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Montag , den 9ten November 1801 .

Edictal Citation .

Von Gottes Gnaden , Wir Peter Friedrich Ludwig , Bischof zu Lübeck ,
Erbe zu Norwegen , Herzog zu Schleswia , Holstein , Stormarn und der Dithmarschen ,

herzog und regierender Administrator zu Oldenburg 22. 2c. Fügen dir , Friedrich August Müh =

lenbrock , gewesenem Knecht bey dem Müller Seemann , zur Klipkanne in der Vogten Golzwars

ben , dirses Herzogthums , hierdurch zu wissen , wasmaßen Anna Elisabeth Otten , daselbst , uns

terthänigst zu vernehmen gegeben , gestalten du dich , nach der in der zwischen ihr und dir hie :

felbft hängigen Ehe und Schwängerungs : Sache unterm 29. April dieses Jahres erdfneten
Urtel , aus dem hiesigen Lande entfernet hättest , und , dem Vernehmen nach , gegenwärtig in

Hamburg aufhalten solltest : mit demüthigster Bitte , Wir geruheten gnädigst , did ) edictaliter
zu verabladen . Wann nun die Edictal Citation heute dato wider dich erkannt worden ;

So citiren , heischen und lasen Wir , aus Landesherrlicher Macht und Hoheit , dich hiemit ,

daß du am Mittewochen nach dem Sonntage 3. Epiphanias , wird seyn der 27fte Januar 1802 ,

den Wir für den ersten , zweyten , dritten und lehten Gerichts Termin jetzen , und , da derselbe

fein Gerichtstag wäre , den nächstbarauffolgenden Tag , vor Unserm Consistorio allhier in Pers

son erscheinest , den in obiger Urtel formulirten Reinigungs - Eyd abstattest , und darauf gericht :

liche Entscheidung gewärtigeft ; mit angebångter ernstlicher Verwarnung , daß im Fall deines
Ausbleibens , fotbaner End für verweigert erkläret , und in der Sache weiter rechtlich erkannt

werden soll . Wornach du dich zu achten . Gegeben Oldenburg , unter Unserm , zur Regierungs¬
Canzley verordneten Jusiegel , den 14. Detbr . 1801 .

v . Berger . [ LS . ]

2c .

Georg .

Von Gottes Gnaden , Wir Peter Friedrich Ludwig , Bischof zu Lübeck ,
Erbe зи Norwegen , Herzog zu Schleswig , Hollstein , Stormarn , und der Ditmarschen ,

herzog und regierender Administrator zu Oldenburg c. c. Fügen dir , Georg Jofeph
Pahl , gebürtig aus Kühlsheim bey Bischoffsheim an der Tauber , zu wissen , wasmaßen Uns

deine Ehefrau , Anna Margrete , gebohrne Kochs von dahier , unterthänigst klagend zu vern hmen
gegeben , gestalten du sie im April 1799 , unter dem Vorwande , nach deiner Heimathzu reisen , verlassen ,

nachher nach Amerika gegangen seyn sollest , und sie seither von deinem Aufenthalt , aller Nachfors
schung ungeachtet , nichts in Erfahrung bringen können ; mit demütigster Bitte , Wir geruheten
gnädigst bich edictaliter zu verabladen , und im Fall deines Ausbleibens in contumaciam
wider dich zu erkennen , was den Rechten gemäß .

Wann nun die Edictal Citation heute dato wider dich erkannt ; Se citiren , beischen¬

unb laden Wir aus Landesherrlicher Macht und Hoheit , dich hiermit , daß du am Mittwos
chen nach dem Sonntage 3. Epiph . , wird seyn der 27te nächstkommenden Monats Januar 1802 ,



Ben Bir für den Iften , aten , 3ten und legten Gerichts Termia fetzen , oder , da derfelbe kein
Gerichtstag wäre , den nächst darauf folgenden Tag , vor Unserm Confiftorio allbler , in Person
erscheineft , auf bemelbter Supplicantin wider bich eingebrachte Klage , deine Verantwortung ,
da dn einige haft , verbringeft und darauf gerichtliche Entscheidung gewärtigest , mit angehängs
Zer ernstlichen Berwarnung , bu erscheinest sodann oder nicht , daß nichts desto weniger in der Sas
ben , auf dein ungehorsames Aussenbleiben , verfahren werden , und in contumaciam wiber dich

ergehen folle was Rechtens ist . Mornach bu dich zu achten . Gegeben Oldenburg , unter Ans
ferm , zur hiesigen Regierungs - Canzley verordneten Infiegel , den 21ften Oct . 1801 .

( L . S . )v . Berger .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
Georg

1 ) Der Köther Friedrich Gerdes , zu Fikensolt , hat seine freye Kötheren und sämmtl . Ber
mögen , an den Köther Eilert Brüggemann und deffen Ehefrau , geborne Gerdes , daselbst , über :
tragen und abgetreten . Die Ang . ist den 30. Nov . d . I . auf hief . Herzogl . Regier . Canzl .J .

2 ) Joh . Fried . Muhle und dessen Ehefrau , Anna Sophia , geb . Schröders , haben ihre zu
Kirchhatten belegene Eau nebst Pert . auch sämmtliches Eingut , bloß mit Ausnahme der Schaafe ,
mit Schuld und Unschuld , an Arend Hilgen und dessen Ehefrau Margrete , gebohrne Büssels
manns , übertragen . Die Ang . ist d . 26 . Nev . b . J . beym hief . Herzogl . Landgerichte .

3 ) In Convocationssachen 1 ) wegen Tonjes Hinrich Schwarting zu Immer Landverkaufd .
2 ) wegen des von dem Kaufmann Kleyer in Bremen an Joh . Died , Wieting in Delmenhorst
verkauften Hauses cum Pertinentiis , und 3 ) wegen Johann Focken zu Wa fleth , an Harm
Hinrich Harde verkauften Anschußes sind die Präclufio Decrete vom Herzogl . Delmenhorstischenom Herzogl. DelLandgerichte erlassen .

4 ) Anton Friedrich Wedemeyer , ift gewillet , 1 Scheffel Sant Landes auf dem Schlute
ter Feide bey Berend Hegelers Lande belegen , imaleichen den vormaligen Griepenkerischen auf
dem Rooksneste belegenen Kamp von circa 30 Scheffel Saat entweder Stückweise oder auch im
Ganzen den 14 . Dec . d . I . in seinem Wohnhause , verkaufen zu lassen . Die Ang . ist d . 7. Dec.
b . I . beym Herzogl . Delmenhorst . Landgerichte .

5) Anton Friederich Wedemeyer , in Delmenhorst , ist gesonnen , daß an der langen Straße
belegene ehemalige Kükensche Haus sammt Garten und 2 kleinen Nebenwohnungen , imgleich en
bas an seinem Wohnhause belegene vormalige Bröckersche Haus fammt Garten am 14 Dec . d . J .
In seinem Wohnbause verkaufen , bey ermangelndem hinlänglichen Both aber auf einige Jahre
verheuern zu lassen . Die Ang . ist d. 7. Dec. b. I . beym Herzogl . Delmenhorst . Landgerichte .

6) Frerich Gebfen , zu Schniedershausen , ht seine daselbst belegene Kötheren mit deren
Pertinentien und dabey acquirirten Grundstücken auch dem darauf befindlichen Beschlag und den
åbrigen Eingütern , überhaupt sein ganzes Vermögen , an feine älteste Tochter Anne und deren
Ehemann Allerd Feldhues , unter gewissen Bedingungen , erbeigenthümlich übertragen . Die Ang.
ist d . 14. Dec . b . I . beym Herzogl . Neuenb . Landgerichte .

7 ) Weyl . Gerd Sieffen Schwengels Wittwe und deren ältester Sohn , Siefte Schwengel ,
haben ihre in Zetel auf dem Dsterende delegene , von ihr und ihrem went . Ehemann resp . Bater
Water angekaufte Buschers Brinifigerey , nämlich Haus und Garten mit allen dazu gehörigen
Pertinentien , Kirchen und Begräbnißstellen , an ihren zweyten Sohn resp . Bruder Johann
Hinrich Schwengel , verkauft . Die Ang . ist d . 14. Dec . d . I . beym Herzogl . Neuenb . Landger .

8 ) Wenn der hieselbst verstorbene Lendgerichtspedell Johann Valentin Rinne , welcher den
26 . Jan . 1726 ju Rinteln gebohren ist , und dessen Eltern Namens Hans Diederich Kinne ,
und Anna Catharina Rinnen gebohrne Driewers derzeit daselbst gewohnet haben , unterm 8 .
Oct . 1790 ein Testament errichtet , und darin feinen einzigen Sohn Johann Diederich Christian
Rinne , zwar zum alleinigen Erben seines Nachlaffes eingesetzt , jedoch zugleich verordnet hat ,
daß da gedachter sein Sohn dermalen schon seit 9 Jahren nach Ostindien gereiset gewesen ,
ohne daß er , der Water , Nachricht von seinem Leben erhalten können , also zu vermuthen
stehe , daß er gestorben sey , sein Nachlaß 12 Jahre lang von der Zeit seines Sohnes Abwe
enheit angerechnet , adminiftriret , und wenn derselbe sich dann nicht persönlich einfinde , seine
nachfen Blutsverwandte , die ihm aber nicht genau bekannt wären , zu Erben inftituirt seyn
fellten . Und dann die festgesetzten 12 Jahre , ohne daß gedachter Johann Diederich Christian
Rinne fich persönlich gemeldet , oder man seinen Aufenthalt und Leben erfahren , långst vers
Bossen sind , so werden hiedurch 1) gedachter Johann Diederich Christian Rinne , fails ders



felbe noch lebet , oder beffen etwaige Kinder , 2 ) bie nächsten Blutsverwandte bes verstorbenenBandgerichts Pebellen Johann Valentin Rinne hiemit ebictaliter verabladet , innerhalb 6meenatlicher Frist und spätestens auf den 1. pr . 1802 entweder persönlich oder durch genugsamBevollmächtigte ver hiesigem Herzogl Landgericht zu erscheinen , ihr Erbrecht zu bescheinigenund geltend zu machen , und zu gewärtigen , was besfalls rechtlich erkannt werde .9) Wenn Johann Friederich Behrmann , zu Gruppenbühren , angezeiget hat , baß auffeines Borwesers , Johann Hinrich Logemann , jeßt auf seinem Namen folgende Poste ingrofftaret stunden , als : 1 ) 1770 . Nevb . 19 , Hinrich Ordemann mit 16 Rthlr ; 2 ) 1770 . Novb . 25 .Corb Hine Helmers mit To Rthlr . ; 3) 1777 . Jun 4 . D. , vermuthlich BürgermeisterOfterloh mit 31 Rthlr . ; 4 ) 1778 . Febr . 25. Hinrich von Seggern mit 7 Rthlr . 28 gr . ; 5 ) 1780 .May 2. Cord Hinrich Helmers Wittwe 6 Rthlr . 24 gr . ; 6 ) 1780 . Man 8. Gerd HinrichSchwarting 3 Rthlr . 5 . gr . ; taß er aber von diesen Gelbern nichts schuldig , die desfälligenBebuf deren Tilgnag nöthigen Ingroffationsdocumente aber nicht aufzufinden wåren , und daher .ferner gebeten hat , dieserhalb die gewöhnlichen Proc amata ergeben zu lassen ; so werden allebiejenigen , welche an erwähnte Ingroffationsdocumente ober aus selbigen irgend einen Anspruchoder Forderung zu haben vermeinen möchter , bierbu . ch convocirt , daß sie sich mit ihren besfålaligen Angaben am 14. Dec . d . J . beym Herzogl . Delmenhorst . Landgerichte gebührend einfinden ,und solche gehörig bescheinigen , widrigenfalls aber gewärtigen sollen , daß sie nach Verlauf diesses Termins damit nicht weiter gehöret , sondern zum ewigen Stillschweigen verwiesen , auch sosfort mit Tilgung der Ingrosfatorum verfahren werden solle .
10 ) Weyl . Warner Loben Wittwe , Grete , hat in Beystandschaft thres Bruders JohannMein Ludewig , das zu Bockhorn , zwischen des Kaufmanns Berend Anton Georg und des Joshanu Renke Lübbers Köthermasse belegene Töbensche Stück Landes , Weidendeel genannt , angebachten Kaufmann Berend Auton Georg , verkauft . Die Ang . ist b . 14. Decb . d . 3 . beymHerzogl . Neuenburgischen Landgerichte .
11 ) Franke Frankfen , zur Palz , hat von seiner dafelbft belegenen Hofstelle gewiffe 7 JudLandes bey der sogenannten Deichstallung , an Conrad Detmers Ehefrau Hofstelle zur Palz besnachbaret , an legtern mit Zustimmung ihres Ehemannes , und diese dagegen gleichfalls mit Gesnehmigung ihres gebasten Ehemannes son ihrer zur Palz belegenen hofftelle gewiffe 8 JuckLandes , an Franke Frankfen und Cyriakels Ländereyen benachbaret , an gedachten Franke Frank :fen unter sonstigen Bedingungen , vertauscht und übertragen . Die Ang . ist d . 9. Decbr . d . Ibeym Herzogl . Ovelgönn . Landger . Präcl . Besch . d. 14 ejusd .
12 ) Der Gevollmächtigte des Stifts Wallenstein , Rentmeister Knobt in Barel , ist gesoenen , die aus Hotings Concurs geldseten bey Stollhamm belegenen 38 Juken Landes d . 14. Dec .b. J . in des Gastwirths Bricks Wirthshause zu Stollhamm verkaufen zu lassen . Die Ang . ist d .7. Dec. d. J . beym Herzogl Ovelgönn . Landger . Prác !. Besch . d. 14 . ejusd .13) Hinrich Gerhard Uelgen , im Drielaker Moor , ist gesonnen , folgende , am sogenannten Herrenwege belegene Ländereyen , als 1) einen eingewiesenen Kamp von 12 Scheffel Einsaatin a gleichen Theilen ; 2 ) einen , ehedem vom Vorwerk Drielake angekauften Kamp von 9 Schiff .Einsaat ; 3 ) ben von diesem Kamp zum Garten eingerichteten Theil von 1 Scheffel Saat am 4 .Dec. d . J . in wel . Hermann Anthon Wöbken Wittwe Wirthshause zur Wunderburg verkaufenzu lassen . Die Ang . ist d . 30. Nov . d . J . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
14) Es soll das für den Kaufmann Wilhelm Georg Rohlfes , in Liverpool in Anspruch ge¬nommene, von dem Schiffer Claus Heeren zu Elsfleth bisher geführte Schiff , Frau Reine genannt , ane 23 . Dec . b . in des Gastwirths Hauerken Hause zu Elsfleth , verkauft werden ,Die Ung. ift b. 16. Dec . d. J . auf bief. Herzogl . Regierungs - Eangley .15) Der Hausmann Johann Bücking , zum Alferwurp , hat von dem Hausmann JohaneReinhard Umbsen , zum Mittelfelde , dessen unterm 10. May 1800 von Syabbe Gristede , Sysabben Sohn , zu Strobaufen , jetzt zu Hollwarden , getauften , zu Strohausen aufferhalb Deichsbelegenen 6 Jack zur Erbpacht ausgethanen Rothenkircher Groden Landes , gekauft. Die Angeftd . 19. Dec. b. F. auf htef. Herzogl . Regierungs - Cangley .

16) Johann Hinrich Stdver , zu Oberhammelwarben , hat von Gottfried Gråfe , zu Elenen ,ein Stück Auffendeichs Groden Land gekauft . Die Ang . ist d . 19. Dec. auf bestyer HerzoglReglerungs Cangley .
17 ) Der Hausmann Harm Harms , zu Ehhorn , ift gesonnen , am 26. 6. M. und folgen .den Lagen , Mittage 12 Use , in seinem Gehölze zoo Eichen und 100 Bachen Stämme verhafen zu lagen .



18 ) Der Rathsverwandte Conrad Hinrich Hegeler , ist gewillet , seine auffer dem heil . Geist .

thor an der Beverbeck belegene adelich freye Wische , welche vordem Hinrich Seyen oder Thies

mann zuständig gewesen , am 16. Jan . 1802 in des Gastwirths Hesse Hause verkaufen zu lassen ,

Die Ang . ift d . 11. Jan . , k . I auf hies . Herzogl . Regierungs - Canzley .

19 ) Gerd Hemmelskamp , zu Gruppenbühren , hat einen Placken von 16 Scheffel Saat ,

an Harm Nodiek daselbst , verkauft . Die Ang . ift d . 15. Dec . d . J . beym Herzogl . Delmenh .

Landgerichte .

20 ) Wenn die testamentarischen Erben des went . Bolcke Boocken zu Ueterlande , dessen

Söhne Boocke Boocken zu Ueterlande und Bolcke Boocken zu Wiemstorf gerichtlich angezeiget ,

daß fie fich über die Theilung des väterlichen Nachlasses gänzlich verglichen hätten , so daß Boo
cke Bovcken bis auf 1 Fuck Doofen , die Volcke Boocken erhält , und sonstige Vergütung den

ganzen väterlichen Immobiliar Nachlaß mit Uebernahme sämmtlicher bisher bekannten väterlis

chen Schulden und testamentarischen Abfindungen ohne Schulden Concurrenz des Bruders Bolz
de Boocken alleine trägt und diesem Bruder Bolcke Boocken gänzlich ausbezahlet . Daß aber

zur finalen e echnung der vorgedachten testamentarischen Erben des weyl . Bolcke Boecken nd :

thig sey , daß alle und jede Creditoren des weyl . Bolcke Boocken und seiner ihn überlebenden

Wittwe fub poena præclufi ben Vermeidung ewigen Stillschwelgens verabladet werden möchten ,

ihre Angaben mit Meldung des termini a quo ufurarum und der bestimmten Angabe der dato¬
So werdenrum ihrer Ingroffations Documente im Landwährder Amtsgerichte zu beschaffen .

alle und jede Gläubiger des weyl . Ueterlander Hausmanns Bolcke Boocken auch diejenigen , die

an desselben Nachlaß iure hæreditario Ansprüche zu haben vermeinen , fub poena præclufi ver:

abladet , sich in termino Dec , 8 . d . I . mit ihren Forderungen und Prioritätsansprüchen ex ca¬

pite ingroffationis , so wie der Verburgung der vorgedachten Wittwe des Erblassers Bolcke Boo

cfen im Amtsgericht zu melden , und zugleich anzuzeigen , ob sie auf den durch brüderlichen Vers

ein nuum hre alleinigen Grunderben Boocke Booden als ihren einzigen Schuldner sehen , und

den Bruder Volcke Boocken ex nexu laffen wollen , oder statt dessen ihre Befriedigung fordern .

Wiber diejenigen , die die desfällige Angabe verabsäumen , wird am 17 . Dec . d . I . decretum

præclufivum publiciret , auch zugleich alles dasjenige , auf weyl . Boecke Boocken in Ueterlande

unt feine nocy lebende Wittwe ingroffirte im Wührder Pfandprotocoll getilget und mortificiret
werden , wider dessen Tilgung von Profitenten nicht protestiret seyn wird .

21 ) Zur Angabe und Klarmachung aller nnd jeder Ansprüche an wyl . Died . Sahlmanns

zu Mevhausen minderjährigen Erben Inmobilien , als Haus , Scheune und Wehre mit 2 abge

fchoffenen Jücken Landes daneben , die im freywilligen Aufsatz in Nanco Grifiteden Wirthshause

zu Deedesdorf am 21 . Dec . b . I mit Obervormundschaftlicher Genehmigung beym hinlänglichen

Geboth offentlich verkauft werden sollen , wird Terminus bey Strafe der Ausfoließung auf den

14 . Dec . , und zur Anbdrung des Påclusiv Bescheides auf d . 17. Dec . vom Landwubyrder Amtss

gericht anberahinet , und soll , ohne daß desfalls eine Angabe nöthig ist , ex officio dafür gefors

get werden , daß bey dem Käufer die ftipulirten rückständigen Kanfgelder , bie noch dem Bergans
tungs - Protocol des Doctoris Medicinæ Pundt in Abbehausen , ohne dessen Einwilligung in
mehreren Jahren noch nicht zurückgezablet werden können , als erste Special Hypothet in den zu

veräußernden Immobilien radieiret und ingroffiret stehen bleiben sollen .

22 ) Hinrid ) blsen Berends Sohn , ist mit Obervormundlicher Genehmigung gesonnen , 1

Juck Reese hamm Overwarfer Feldmarcks , woran Ricklef Hanncken benachbaret ist , am 21. Dec.

d. . in Nanco Grifteden 28 rthshause verkaufen zu lassen . Die Ang . ist d . 23 . Novbr . d . J .I .

beynt Herzogl . Landewährder Amtsgerichte . Pråcl . Besch . d . 25 . ejusd .

23 ) In Convocationssachen wegen Jobain Dieck Stcken in Delmenhorst öffentlich zu ver

Taufenden Haufes und Mödren , ist in Hinsicht derer , die sich mit ihren Ansprüchen an diese

Convocationsmaffe beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte nicht gemeldet haben , Präclu
fid - Decret daselbst erkannt .

24 ) Es ist weyl . Anton Tanzen zur Brake Sohnes Vormund , Cornelius Gerhard Golzwar

den gem let , das von seines Pupillen went . Vater auf der neuen Herrschaftlichen Anlage zur

Brale neu erbauete , um Maytag 1802 . aus der Heuer fallende Wohnhaus und Garten , am 16 .

Nov . d. I . , des Mittags 1 Uhr , in Dinklagen Wirthshause daselbst , anf 1 , 4 oder 6 Jahre
anderweit öffentlich meistbietend verheuern zu lassen . Oldenburg in Judicio , 1801 . Oct. 30,

Herzoglich Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Muck .



25 ) Brod Tare nach dem jetzigen Korn Preise , und zwar von gutem gefunden Weitzen
und Rocken .

Ein Weißbrob a gr .
Ein dito a I gr .

Ein dito a 2 gr .
Ein Semmelbrod a I gr .

Ein dito , wenn es geraspelt , a I gr .

Ein Schönbrod a ½ gr .

Ein dito a 1 gr .

Ein dito a 2 gr .

Ein aus jesichtetes Rockenbrod a 1 gr .

2 Loth 1 Qu .

23324943257
2

II

5

Ein dito a 2 gr .

Ein grobes Rockenbrod a 1 gr .
Ein dito a 2 gr .

Ein dito a 3 gr .

II

17
1 Pf . 2
I - 16 3

3 - IEin dito a 6 gr .

Oldenburg , vom Rathhause , den 7. Nov . 1801 . Bürgermeister und Rath hieselbst .
26 ) Diejenigen , so an die Stadt Hof und Wurtbrente , Pachtgelder , Erbzins , Land - und

Hausheuer , Wiehweidungsgelder , Canon , Ståtegeld und Zinsen c. zu entrichten haben , müs
fn felbige baldigt einbringen , so auch die etwaigen Umschreibungen besorgen .

Oldenburg . H . Detmers .

27 ) Ein zu bauslichen Arbeiten noch fähiger Mann von etwa 40 Jahren , und ein 11jähri
ger Knabe sollen am 23. dieses auf dem Rathbause in Kost und Pflege verdungen werden . Wer
din einen oder den andern anzunehmen Luft hat , kann sich dann daselbst einfinden .

Oldenburg , aus der Specialdirection des Armenwesens d . 9. Nov . 1801 .

Scope .espe Hollmann . Wefting . Wulff .

隆
28 ) Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß in des Kaufmanne Rover zu Bleren Concurss

Sache , nunmehro Terminus zur Life auf den 26. Nov . 6. J . hieselbst angesetzt sey .
Ovelgönne , aus dem Herzogl . Landgerichte den 27 . Oct . 1801 .

v . d . Loo .

29 ) Auf Ansuchen des Gerd Hedden zur Neustadt , wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft
gebracht , daß alle diejenigen , welche sich ben der am 15. ergangenen Convocation , wegen des
im Jahre 1771 von seinem Bruder Hinrich Hedden jun . ihm übertragenen Grunderbrechts , der
väterlichen Stelle nebst Pert . mit ihren Angaben nicht gemeldet , haben , hiedurch gänzlich präs
cludiret werden , und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget wird . Schweyerfeld , den 26 .
Octbr . 1801

Herzogl . Holstein Oldenburgisches Amtsgericht zum Schwey .

Zweyte Bekanntmachung .

Strackerjant .

Reg . Canzl . Wegen des von Dierk Müller an Johann Jürgen Jürgens verkauften Haus
ses , Ang . d. 16. Nov . Oldenb . Ldgr . 1) Verkauf weyl . Hinr . Philip Riesen Kinder Haus
ses , Gartens und Einguts den 5ten December . Ang . d . 16 . 2 ) Verkauf Johann

Wiffen 400 Stück Eichbaume d . 18. Nov . 3 ) Wegen der von Hinrich Rudolph Sieffen und
dessen Ehefrau an weyl . Johann Degen Wittwe und deren Tochter Margarethe Catharine vers
fauften , und von diefer wieder an Chriftoph Degen übertragenen Kötheren c. Ang . d . 20 . Nove
Práel Besch . d . 30 . 4) Verkauf Johann Oldenburg Kötheren d . 28. Nov . Ang . d . 18 .

Ovelg . kdgr . 1) Wegen der von weyl . Harm Thoraden Wittwe und Erben an den Unters
vogt Schröder verkauften Kötherey cum Pert . Ang . d. 16. Nov . 2 ) Verkauf Syaffe Umbsen
und Hajo Hayeffen vormaligen Kimmefchen Hofstelle cum Pert . d . 21 . Nov , Ang . d . 16 .
Präcl . Besch . d . 21 3) Wegen der von Christian Lübcken an Johann Meyer verkauften Hof
Belle cum pert.' Ang. b. 16. Nov. 29) Wegen der von Gerd Heye an Johann Reuter anddef4 )
sen Ehefrau verkauften olim Fickenschen Kötheren cum Pert . Ang . d . 16 . Nov . Delmenh
Logr . In Egbert Windhusen Coneurs Ang . d . 16. Nov . Deduct . d . 30 . Praf . Urt . d 14 .
Dec . Ldse d . 11 . Jan . t . J . Landwührd . Amtsger . Wegen der von Johann Lübken &
uxor , an Joh . Htur . Wrede verkauften 2 Juck Landes Ang . d . 16. Nov . Pract . Besch . d . 30



II . Privatsachen .
1 ) Demnach theile auf freiwilliges Unsuchen theils Schulden halber , folgende Canbereien, Brandstätte undBehausungen , als 1] Helmrich Helmrichs Wittwenhaus in der Mullenstraße biefelbst , welches von dem Stein :hauer Männer bewohnt wird . 2] Kaufmann Jürgen Jaspers Gauslingshaus nebst Garten im Winfer toge ,wovon jährlich 29 Rthlr . an Siebrand Laddicken abgehen . 3 ] Regierungsrath Frerichs Landguth in Waddewander Kirchspiel , Koffiens genannt , groß 60 % atten , woven jährlich 5 Rthlr . Grundheuer an Fockwarfen be:zahlt werden müssen . 4 ] Desselben halbes Landguth im Waddewander Kirchspiel , groß 28 Marten , wovon jähr =lich 6 Rthlr . 3 Schil . beherdische Heuer an klein Waddewanden bezahlt werden müssen . 5 ] Ebo Mensen JampenLandhauslingsstelle im Biefalfer Kirchspiel , nabe am Ottenburger Wege belegen , die Belrecei genannt , groß19 Matten . 6] Hinrich Gerdes Wittwen cut . noie häuslingshaus mit 2 Graafen Landes zu Backel ; wovonjährlich 89 Rthlr . an Klein Barkel bezahlt wird . 7] Commissionerath Jürgens , Hauslingshaus nebft Garten :grund zu Förrien , wovon jährlich 1 Rthlr . Grundheuer , und bey Sterb : und Veränderungsfällen i Reyle .Weinkauf an Dattershausen bezahlt werden muß . 8 ] Desselben 5 Grase im Hillerjen Hamm ; wovon jährlichan die hiesige Kirche 8 Schil . 16 1 f . und 2 Rthlr . 12 Schil . Weinkauf abgeben . 9 ] Desselben uxor noie 7Grafen in der Kleiburg . 10 ] Folfert Abels Hauslingshaus mit 3 Matten Landes , incl . eines Gartens beider Grafschaft im Sillensteder Kirchspiel , wovon ihrlich 5 Rthlr Grundheuer an Tinne Tannen Heerdstättebezahlt werden müssen . 11 ] Diederich Jaspers 6 Matten Landes hinter der hiesigen Rockenmühle am Moorwarsfer Tiefe belegen . ta ] Albert Ommen Eden Landguth in der Wiedel , Sillensteder Kirchspiel , groß 28 Grafen,wovon jährlich wegen 6 Matten 6 Rthlr . 9 Schil , an den Regierungsrath Güntzer bezahlt werden müssen.13 ] Thomas Heinken Haus nebst Gartengrund auf Hooksiehl . 14 ] Kaufmann Diederich Hinrich SchweensHaus , Scheune , Warf und Garten , mit Kruggerechtigkeit , welches von ihm selbst bewohnt wird , auf Hooffiehi .5] Johann Eilers Fansen Erben Landguth im Waddewarder Kirchspiel, Ebohause genannt , groß 42 Matten .26] Der Hauptmannin Barnug Haus nebst Scheune in der Neuenstraße in der Borstadt hieselbst . 17] Friedecica Juliana Cherlotte Wilms Haus mit Scheune und Kişen in Hopfenzaun , nebft 2 Matten unlande bei Cle¬verns auf der Sädewendung belegen , welche lettere Johann Niemets Erben für 2 Rthlr . 13 Schil . 10 Vf . jährt .und bei Sterb und Beränderungsfällen 1 Athle . Beinkauf in Erbheuer haben . 18 ] Jacob Ulrich Hillers Hausneb dahinter gelegenen Garten im Hopfenzaun . 19 ] Buchbinder Rdben 3 Matten Moorland , unweit desSchagenfeldes . 20 ] Desselben er neu erbaue -es große Haus und das dahinten stehende kleinere Nebenhaus inder Neuenreihe am alten Markte . 21 ] Friederich Christian von Büttels Erben Haus zu Packens , wovon jährl .a 9 Rthlr . Grundheuer an die Pastorei zu Packens bezahlt wird . 22 ] Der Hauptmannin Barnus Grundeigenthum an dem Landguthe Gaßiens im Dudorfer Kirchspiel, deren Nugungdeigenthum an gewisse zu dem chemals Mamme Fücken zuständig gewesenen im Wapelser Kirchspiel belegenen und durch Eggerich Ziuts erftanenen Heerdie gehörige , und von biefem an Tobias Friese fen , in Erbheuer äberlassenen 6 Matten Landes undderen Nugungsrigenthum an gewisse 3 Matten Landes , welche Tobias Friese fen . von Folkert Minßen Thadenin Erbheuer genommen , samt benen Rechten und Berbindlichkeiten aus dem Erbheuer and resp . Zeitpachtconacte , welchen die Hauptmannin Bernus , wegen diefer Immobilstücke mit Johann Ahlrichs geschlossen, undwornach sie dieferwegen jährlich , refp . bid Mai 1895 50 Rthlr . in Golde von Johann Ahlrichs und künftigenBesigern des Landguths Gasiens zu erheben hat , an ben Meistbietenden bei brennender Kerze verkauft werdenollen , und der Termin hiezu auf den Mittwochen , als den 25. November d. 3 . , angefest worden : so wird sol:hes hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und können diejenigen , welche von besagten Stücken zu erhandeln Willens sind , sich gedachten Tages Mittage um 12 Uhr auf dem Stadt : Kathhause hieselbst einfinden ,und der Bergantungsordnung gemäß laufen . Anbei werben diejenigen , welche überhaupt Befugniß zu habenglauben , der Berdußerung des einen oder andern von obigen Grundstücken zu widersprechen eben sowohl, elsSiejenigen , welche aus irgend einem Rechtss over Ingroffationsgrunde Anspruch auf die einkommenden Kauf¬gelber machen möchten , hiemit erinnert , baß erstere sich vor dem Verkauf , unb leştere , im Fall fein Concursproclama immittelk ergangen , wenigstens vor Erscheinung eines jeden Zahlungstermins gerichtlich zu melden ha¬Sen , widrigenfalls sie hiernächst weiter nicht gehört , sondern die Kaufgelder , so wie fie eingekommen , an dieImpetranten der Subbeßation werden ausbezahlt werden . Uebrigens haben biejenigen , welche wünschen , daßaine außerordentliche Bedingung bei Auffezung eines Grundstücks mit in Vortrag gebracht werde , davon wenigBens 14 Tage vor bem termino fubhaftationis Unzeige zu thun , widrigens auf selbige , fie mögen auch besteen , werin sie wollen , teine Rücksicht genommen werden soll . Wornach c Sign Zever , b . 9. Oct . 1801 ,Xus dem Landgerichte hieselbst .* ) Wenn zur Ansverdingung verschiebener Baumaterialien , auch Steinhauer und Zimmerarbeit , zum Behuf des zu erbauenden Arbeitshauses , 15000 Stück Mauersteine , 9000 Dreylinge , 2000 rethe Fluren , 500 Tonaen Kall , 26 Stück greufteinerne Kellerfensterrähme , dits Thurrahm , 12 bito Platten , 6 Fuß lang , 6 unbx5 3oll bidk, bite bite , 6 . 0 , 18 30ll bid , 12 bito dito , 4 Fuß lang , 6 u . 15 30 % dick, z bito bito , 4 Fus , 830ll did .Selz zu 28 Stück Fensterrahmen und 16 Stud Stubenthüren , wie auch die Besfertigung derselben, 1500 Studitten Nägel , 225 Stück 1 fund Dukers , 1500 Stud Pf . bite . terminus auf ben 18ten Rev . angeseget ,fo wire solches hieburch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , unb tönnen diejenigen , welche baven anzunehmenlens find , fi gebachten Tages , früh um 11 Uhr vor der hieffgen General : Armen Inspection einfinden ,and nad ben vorzulegenden Bedingungen contrahiren . Jever , b . 21 . October 1801 .

Xus der General Armen Inspection hieselbst .3 ) Da ich eine Mühle zum Mahlen von sebe feiner Kreibe , Pottlob , Weebafche und andern Waaren aufHolländische Ark angelegt . habe , so erlaube ich mir , folches anzuzeigen . Auch habe ich eine Fabrik von allerbefen und feinen Cichorien . Inbem ich bie beste waare mit dem billigsten Preisen , und einer durchaus reellenBedienung verbinte , hoffe ich mit vielen Aufträgen beehrt zu werden , unb empfehle mid ergeben .
Abraham , Dußburg in Bremen .



4 ) Beyl . Jacob Wilma Geben zu Elwürden wollen die zu Robbens belegene Hofstelle am 14. b . 7. The
Bricks Wirthshause zu Stollhamm verkaufen . Sie besteht aus 542 Jücken Landes , worunter 30 Jud neu
gewühltes Paugland sind . Das Lanb ist sehr gut und die Hofstelle in einer guten age belegen .

5) 3 . Saager zum Lichtenberg ist gewillet , sein Haus nebst Ländereien und gutem Garten mit Frucht
bäumen , wie es jegt von Hinrich Uhlers heuerlich bewohnt wird , anderweitig zu verheuern . Der neue Geucrs
mann tann auch noch so viel Weide und Heuland , als er braucht , von dem Lichtenberge bazu erhalten .

6) J . X. Apfel ver Harrien ist gewillet , am 14. d. M. des Nachmittags um 2 Uhr die aus J . Koopmanns zu Balsper Concurs gelöseten Sachen , die bei dem Kaufmann Koppen vor Harrien mit Arrest belegt
fnd . In gedachtes Kaufmanns Köppen Hause aus der Hand zu verkaufer .

7 ) 800 Rthlr . Gold sind um Neujahr 1802 , und 3000 Rthlr . Golb um Mai 1802 zinsbar zu belegen .
8) Dem Müller zur Mönchhofer Mühle , J . F. Bargmann zu Dalsper find a Pferde von seinem Cande

weggekommen . Das eine ist eine bellbraune Stute mit weißen interfüßen . Das andere ist eine dunkle Fucs¬
fute mit einer Blesse . Wer ihm von diesen Pferden Nachricht geben fann , erhält eine gute Belohnung .

40
9 ) Philipp Sourdet empfielt sich, nachdem er von seiner Reise wieber hier eingetroffen ist und viele neusSachen von Seiben und Galanteriewaaren , als auch Englische und Brabander Manne Damen - und Kinder

Filthate , ferner Bar Fuchs und Schöppenmuffen erhalten hat , seinen Gönnern ung Freunden .10 ) Der Neuenhuntdorfer Kirchenjurat , Joh . Minnich , hat 141 Rthlr . Kirchengelber zinsbar zu belegen .
11 ) 3 . S . Hauerten zu Elsfleth hat fünftigen Monat 900 Rthlr . Gold in Commission zinsbar zu belegen .
12 ) Die Heltermannia pazms hiefelbft hat anjesz 1500 thir . Gold gegen gehörige Sicherheit zu billigen

Zinsen zinsbar zu belegen ,
13 ) Joh . Battermana in Oldenbrok sucht einen guten Schuhmachergesellen . Er will ihm bie Reisekosten

vergüten .
14 ) Jacob Timme zum Frieschenmoor hat einen 2jährigen Ochsen vom Lande verlohren , im linken Horn

gebrannt mit J. T. Aus dem rechten Ohr ist von unten ein Stadt geschnitten . Et verspricht gute Belohnung .15 ) Der Kirchenzurat Job . Aschenbeck zu Hatten hat ein Ricchencapital von 39 Rthlr . 4 gr . Gold sofortzinsbar zu belegen .
16 ) Joh . Eilers , Hausmann zu Gristede hat , als Vormund für Hullmanns Kinder zur Jahde 929 Athle .

12 gr . Geld sofort zinsbar zu belegen .
17 ) Das durch Nathsverwandten Ahrens und Joh . Conrad Wienken aus Hern !, Gerh . Mönnigs Concure

geldsete außer dem Haarenthor bei der Vogelstange belegene neu erbaute Wohnhaus nebst dem dabei befindli¬
gen großen Garten und übrigem Zubehör find dieselben wiederum zu verkaufen gesonnen . Die desfälligenLiebhaber können sich bei Joh . Conrad Wienken melden .

18 ) Es ist dem Johann Müller zum Süderschwen vor etwa 8 Tagen ein 6jähriges bunkelbraunes Pfersvon seinem Lande entkommen . Wer ihm solches anweisen oder allenfalls wieder bringen kann , erhält eine hin¬ingliche Vergütung .
19 ) In einer Handlung auf dem Lande wird ein Bedienter gesucht . Die Condition fann gleich angetretenwerden . Nähere Nachrichs ertheilt die Expedition .
20 ) Der Hausmann Johann Wilcken zu Wehnen läßt am 18 . d . M. und folgenden Lagen . Mittags um12 Uhr in seinen Gehölzen 400 theils große Eichbäume öffentlich meistbietend verkaufen .
21 ) Der Hausmann Harm Harms zu Eghorn taft am 26. d . M. und folgenden Tagen Mittags um 12Uhr in seinen Gehölzen 300 große Eichen und Büchenstämme öffentlich meistbietend vetkaufen .
22 ) Der Hausmann Hilbers zu Ehhorn läßt am 30 . . M. Mittags um 12 Uhr in seinen Gehölzen 150Eichen und einige Büchenstamme öffentlich meistbietend verkaufen .
23 ) Von den Esenshammer Urencapitalien find von dem Juraten Hinrich Dierksen zu habendorf 1593Rthlr . 43 gr . 4 schr . in Golde zinsbar zu belegen .
24 ) Bon ben Ruftifchen Capitalien hat Closter zu Oberrege bei Elsfleth gleich nach Neujahr 4 bis 600Rthlr . Gold gegen Sicherheit zinsbar zu verleihen .
25 ) Da der Rathsverwandte Hegeler seine adelich freie Wische in Beverbeck , vordem Seyen oder Tiemamzur Bornhorft zugehörig , am 16 . Fannar 1802 in des Gastwirths Heffe Hause öffentlich meistbietend verkaufenläßt , so zeigt er zu näherer Nachricht an , daß die Wische 8 Jack 7 Ruthen groß , und , seitdem er sie besigt ,ansehnlich verbessert worden ist . Der Kaufschilling fann ganz oder zum Theil darin gegen 4 pr . E. stehenbleiben. Auch können die Liebhaber die Kaufbedingungen vorher bei ihm einsehen .26 ) Johann Philipp Kloppenburg zum Colmar will die in Afterpacht habende Ländereien , als 1 Hammauf der Wittbeckersburg : Nr . 1 . den Herrenort genannt , von 10 Jha , so künftiges Jahr gemåtet werden kannund auf Eilert Seyen sen . Ben zu Strückhausen den 3ten und 4ten Kamp benieden dem Kirchweg von 3 und5 3úc , wovon legtere 5 Juck t . 3 . auch gemåhet werden können , auf oder mehrere Jahre aus der Handverheuern . Auch das sogenannte Rothe Haus am Stollhammer Mitteldeich im Kirchspiel Burhave mit 10 Jden alte Landesmaaße , fo Maitag 1802 angetreten werden kann , aus der Hand verkaufen , auch allenfalls verheuern . Liebhaber können sich nächstens bei ihm melden .
27 ) Joh . Phil . Kloppenburg zum Golmar hat von den in Administration habenden Bestingschen Geldersauf Petri 1802 600 und einige Rthl . zinsbar zu belegen .
28 ) Die Bermünder über weyt . Renke Meilehns Kinder , Johann Kruse und Conf , haben sofort 400 Rh .Gold , im Ganzen oder zertheilt , zu belegen . Felde bei Westerstede .29 ) In der Buchhandlung des Buchbinders Fricke hieselbst ist zu haben : Aglaia , Jahrbuch für Frauejimmer für 1802 , von Stampeel . Frankfurt . Rthlr . 48 gr .Freuden . 1802 . Frantf . 1 Rthlr . 36 gr . Niederrheinisches Taschenb . f Liebhaber des Schören u Guten , von Fr

Taschenbuch für häusliche und gesellschaftlice
Mohr . Difelbort . 1802. 2 Rthlr . Berlinischer militar Kalender . 1802. 1 Rthlr . 24 gr .talender, 1802 , 1 Mthir , 24 gr , Kalender für 1802 , Die Jungfrau von Orleans , . woment, Stegosie v. &

Berlinischer Damens



ler . Berlin , 1 Rthlr . 36 gr . Authentische Geschichte des Krieges zwischen Dinem . u . England , v. C. F. Primon .

Kopenhagen 1801 . 36 gr . Eberhardts Materialien zum Katechisiren 36 Stück Erfurt 1801 , 36 gr . Wiegenlie¬

der nebst einem Anhange einiger andrer Lieder für größere Kinder und eines Blumenbuches voa . J . G. Hermes ,

Berbst . 180 . 1 Rthlr . 12 gr . Die Schachspielkunst nach den Regeln und Musterspielen des Gustanus Selenus ,

von J . F . W. Koch . Magoeburg 1801 . 2 Rthlr . 24 gr . Grundriß der Vorlesungen über das praktische bei vet
Gutsmuths mechanische Neben¬

schiedenen Gegenständen der Wasserbaukunst , von (Billy . Berlin 1801 . 1 Rthlr .

beschäftigungen für Junglinge und Mäuner , enthaltend das Drehen , Metallarbeiten und das Schleifen optischer

Glafer , mit 8 Kupfern . Altenburg . 1801 . 2 Rthlr .

30 ) Ich wünsche , auf Ostern 1802 drei oder vier gut erzogene Knaben von 10 bis 12 Jahren in Pension

zu nehmen , um sie mit meinen eigenen Kindern in den ihrem Alter angemessenen und zu ihrer künftigen Be

stimmung erforderlichen Kenntnissen zu unterrichten . Dahin rechne ich : Religion , richtiges Lesen , Schön und

Rechtschreiben mit Stilübungen verbunden , Rechnen , Geographie , Geschichte , Naturgeschichte und die Anfangs

gründe der Lateinischen , Französischen und Englischen Sprache . 3um Unterricht in der Musik und im Zeichnen

giebt die Nähe der nur eine stacke halbe Stunde von hier entfernten Stadt Fever Gelegenheit . Unterricht und

Bildung der Jugend war von jeher mir ein Lieblings geschäft , und ich zähte die Jahre , welche ich, als dritter

Lehrer an der Provincialschule in Fever , mich diesem Fache vorzüglich widmen mußte , noch immer unter die

glucklichern meines Lebens . Auch meine häusliche Einrichtung ist so, daß ich mir von meinen Bemühungen gu¬

ten Erfolg versprechen darf . Für Logis , Beköstigung und Pflege , Wäsche , stete Aufsicht , Erziehung und vier¬

bis fünfständigen unterricht des Tages habe ich das jährliche Honorarium zu 150 Rthlr . Gold festgesezt . Wer

auf diese Bedingungen mir seine zum gelehrten oder andern Stande bestimmten Söhne anvertrauen will , wird
Wiefels bei Jever , Peters , Prediger .

ersucht , sich Sarüber schriftlich nn mich zu wenden .

Todesanzeige .

Es hat der Vorsehung gefallen , mir meinen geliebten Ehemann , den Herrschaftlichen Gärtner , Johann

Meyer , am 31 . October des Abends zwischen 6 und 7 Uhr im 52sten Jahre seines Lebens und im 20ften un¬

serer The von der Seite zu reißen . Ich und meine unversorgten 5 Kinder verlohren in ihm den besten Gat
weinen . In

ten , Vater und Versorger und stehen nun , ganz in Rummer versunken an seinem Grabe und

dem ich dies meinen und des Verstorbenen Freunden und Verwandten hiedurch bekannt mache , verbitte ich alle

Helene Meyer , geb . Kroogs .
Beileidsbezeugungen , welche , meinen Kummer nur vermehren würden .

Bis zum Ablauf des
Zollamte zu Elsfleth auch in

o

Barel .

nächsten Montags können die Weserzollgelder beim Herzoglichen

Golde mit 5 Procent Agio gegen N entrichtet werden .

Vermöge Decrets Herzogl . Regierungs - Canzlei vom 3. d. M. sind Johann Deters und Ernst Fahrelmann

zum Stollhammer Deich , wegen mehrerer von ihnen vecübten Diebereien , Johann Deters unter Unrechnung

der bisherigen Häft zu 6wöchiger , und Ernst Fahrelmann zu Swöchiger Gefängnisstrafe condemnirt worden .

Durch Erkenntniß der Herzogl . Regierungs Ganzlei vom 5 d. M. ist Hinrich Carstens , aus dem Hannov.

wegen seines Herumftreichens in ben hiesigen Landen mit falschen Pässen und Kundschaften , auch wegen ehebre

cherischen Umganges mit der für seine Frau ausgegebenen Hanna Denken aus Hameln , unter Anrechnung sei¬

nes bisher ausgestandenen amonatlichen Urrestes , als welcher der Mitinquifitin Hanna Denken ebenfalls zur

Strafe angerechnet witd , zu 14tägiger Gefängnißftrafe , einen Tag um den andern bei Wasser und Brod , mit

Erstattung der Kosten verurtheilt worden , und soll , nach ausgeftandner Strafe mit der Bedeutung dieses

Herzogthum bei unausbleiblicher Leibesstrafe night wieder zu betreten , über die Gränze gebracht werden.

Mitinquifiten Carl Ludwig Zelgmann , aus Preußisch Minden , der sich gleichfalls eines unerlaubten Herumftrei

fens mit falschen Kundschaften und Passen schuldig gemacht , ist unter Verurtheilung in die Kosten , der 2mo

natliche Arrest zur Strafe angerechnet , und soll derselbige , unter obiger Bedeutung , ebenfalls über die Gränze

gebracht werden .

Dem

Vermöge Erkenntnisses Herzogt . Regierungs - Canzlei vom 5. d. M. ist Gerd Suhrkamp zu Kreienbrád ,

wegeu unerlaubten Grasmåsens auf Arend Meyers Lande, zu 8 tägiger Gefängnisstrafe condemniret .

Durch ein Erkenntniß der Regierungs - Canzlei vom 5. d . M. ist Dierk Eilers . Schäfer zu Jeddeloh , aus

Wardenburg gebürtig , zu 6wöchiger Gefängnisstrafe , die legten 14 Tage abwechselnd bei Wasser und Brod,

verurtheilt , weil er gegen Johann Hinrich Hinrichs oder Budden sein Messer gezogen , und diesen damit am

Halse verwundet hat .

Ma chrich ) t .

Seit dem 31. Oct . ist hieselbst an den bestimmten Tagen überhaupt 3mal Wochenmarkt gehalten , und es hat sic

dabei der Nugen dieser Einrichtung gleich Anfangs gezeiget , indem , obgleich die Passage aus den Marschen

hieher gänzlich aufgehört hat und die Wege auf der Geest schlecht sind , dennoch viele Lebensmittel , an Gemüse,

besonders Kartoffeln , weißem Kohl , Weizen und Rocken , Mehl , Obft , auch Federvieh , imgleichen manche nubli

che Waaren , als Kiepen , Karren , Besem , und Böner , auch sonstige Holzwaaren zugeführt sind . Die Berkäufer

haben alles absesen können, und nichts wieder mit zurück genommen . Es ist also gewiß zu vermuthen, daß

Verkäufer und Käufer den Nugen immer mehr einsehen , und erstere die Markttage den andern Wochentegen

zum Verkauf vorziehen, und daß sich dann auch immer Käufer in hinlänglicher Anzahl einfinden werden , wean

fie gewiß sind Waare zu erhalten . Die Abstellung aller Vorkaufe ist die Grundlage der Wochenmarkte , und

suf diese wird täglich vigiliret .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

